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Ge#etz, betreffend die Sperre aller Patente und Marken 
die der Auf#icht des Deut#chen Reiches zuzuordnen #ind  

   
gegeben am 26.04.2014, im Namen des Deut#chen Reiches 

 
In Kraft ge#etzt am 15.05.2014 durch Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger  

nach erfolgter Zu#timmung des Volks-Bundesrathes und des Volks-Reichstages, was folgt: 

 
 

Nr. 18 
 
 

§ 1. 
 

Alle Patente und Markennamen, die der Verwaltung, Genehmigung und Auf#icht des Reichspatentamtes zuzuordnen #ind und 
durch #taatsfeindliche Maßnahmen, geraubt, entwendet, verkauft, ver#chenkt oder be#chlagnahmt wurden, #ind mit Inkraft#etzung 
die#es Ge#etzes ge#perrt.  
 

§ 2. 
 

Für jedwede Fortführung und Anwendung der betroffenen Patente und Marken, #o auch die die in Folge verändert wurden, 
haftet der Verur#acher privatrechtlich und i#t für jeden ent#tandenen Schaden gleich welcher Art von Schaden, vor dem 
Deut#chen Reichsgericht der gerechten Strafe zuzuführen. 
 

§ 3. 
 

Der Haftungszeitraum be#timmt #ich je nach dem, wann das betreffende Patent oder die betreffende Marke der Auf#icht des 
Reichspatentamtes mit Gewalt entzogen wurde.   
 
 

§ 4. 
 

Alle zur "Befreiung des deut#chen Volkes vom National#ozialismus und Militarismus" erla##enen Rechtsvor#chriften werden 
von den Be#timmungen die#es Ge#etzes nicht berührt und gelten im Sinne die#es Ge#etz für die jeweils betreffenden natürlichen 
und juri#ti#chen Per#onen. 
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§ 5. 
 

Die Berufung auf nationales, europäi#ches und internationales Recht oder Zula##ung i#t im ge#amten Deut#chen Reich mit 
Inkraft#etzung die#es Ge#etzes nur durch vorheriger ge#etzlicher Genehmigung und Legitimation erlaubt. 
 

§ 6. 
 

Die#es Ge#etz tritt mit Veröffentlichung im Deut#chen Reichsanzeiger in Kraft. 

 
 

Gegeben zu Berlin den 26. April 2014 

 
 

Im Allerhöch#ten Auftrage des Deut#chen Volkes 
 

Prä#idial#enat 
Erhard Lorenz 

Prä#idial#enat 
Waldemar Ro#in 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seite 1404263 (1 von 1) 


